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C L A U S E W I T Z - F O R U M  2 0 1 5  

Es ist ein besonderes Ereignis, dass nach einer Unterbrechung von vier Jahren, das Clausewitz 

Forum als dritte zentrale Veranstaltung unserer Clausewitz Gesellschaft gemeinsam mit und  

beim EUROKORPS in Straßburg durchgeführt werden kann. In den letzten Monaten wurde die 

Idee einer europäischen Armee wieder lebhaft und kontrovers diskutiert. Nicht zuletzt vor dem 

Hintergrund der einschneidenden Zäsur in der Entwicklung der europäischen 

Sicherheitslandschaft nach dem Ende der Ost-West-Konfrontation Anfang der neunziger Jahres 

des vorigen Jahrhunderts durch die gewaltsame russische Annexion der Krim und die russische 

Unterstützung eines hybriden Krieges in der Ostukraine hat sich das Erfordernis verbesserter 

Sicherheitsvorsorge in Europa durch intensivere Nutzung verfügbarer Ressourcen und neuen 

Formen zur Bündelung der Kräfte verstärkt. Dabei hat die Integration der europäischen 

Streitkräfte in der EU und der NATO längst begonnen. Beispiele dafür sind u.a. das gemeinsame 

Lufttransportkommando, die AWACS-Flotte, die Luftraumüberwachung der baltischen Staaten 

und die Einrichtung multinationaler Korps,  insbesondere das EUROKORPS in Straßburg. Hinzu 

kommen neue Ansätze wie beispielsweise „Pooling & Sharing“ und „Anlehnungs-

Partnerschaften“. Allerdings stellt sich immer wieder die Frage, ob und in welcher Form solche 

Streitkräftestrukturen vor allem im Rahmen von Krisenmanagement eingesetzt werden.  

Die Förderung, Verbreiterung und Vertiefung des Diskurses zu Sicherheitspolitik und Strategie 

mit allen Kreisen der Gesellschaft ist eine übergreifende Zielvorstellung für die Aktivitäten 

unserer Clausewitz-Gesellschaft. Wir wollen dazu regelmäßig unseren Mitgliedern und 

interessierten Gästen Möglichkeiten bieten, die komplexe sicherheitspolitische Landschaft 

dieser Jahre zu analysieren, zu erörtern, zu beurteilen und so zur Entscheidungsfindung in der 

politischen Diskussion und letztlich – im Rahmen unserer Möglichkeiten – auch zur künftigen 

Ausrichtung und Gestaltung der Streitkräfte beizutragen. Dabei sollen vor allem die Einsichten 

und Denkmethoden Carl von Clausewitz‘ in Analyse, Bewertung und Beratung einbezogen 

werden. In diesem Sinne wollen wir am 30. und 31. Oktober mit unserem  Clausewitz-Forum 

beim EUROKORPS in Straßburg zum Thema „Strategie und praktische Führung in einem 

multinationalen Hauptquartier“ herausfinden, was Clausewitz dabei „leisten“ kann und was 

nicht.  

Das EUROKORPS wurde auf der Grundlage des Beschlusses des deutsch-französischen 

Gipfeltreffens am 22. Mai 1992 in La Rochelle offiziell mit Wirkung vom 1. Oktober 1993 

gegründet und am 5. November 1993 in Straßburg feierlich in Dienst gestellt. Schon im 

SACEUR-Abkommen vom 21. Januar 1993 waren die Beziehungen und Kompetenzen zwischen 

NATO und EUROKORPS geregelt worden. Im September 2002 wurde das EUROKORPS in ein so 

genanntes „schnelles Reaktionskorps“ umgewandelt, das sowohl der EU als auch der NATO zur 

Verfügung steht. Das Korps ist in der NATO-Kommandostruktur als „Rapidly Deployable Corps 

Headquarters“ mit Unterstellung zum Supreme Headquarters Allied Powers Europe (SHAPE) 

klassifiziert und stellt turnusmäßig Kräfte für die NATO Response Force. Mit dem Straßburger 

Vertrag vom 26. Februar 2009 hat das EUROKORPS eine eigene Rechtspersönlichkeit erhalten. 

Ich freue mich darauf, Sie beim Clausewitz-Forum 2015 in Straßburg begrüßen und anregende 

Gespräche mit Ihnen führen zu können.  
   

 

 

 

 

Kurt Herrmann, Generalleutnant a.D. und Präsident    
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Programm / Ablauf 
 

Freitag, 30. Oktober 2015 

 

Zeit Aktion Ort 

bis 12:00 Uhr Anreise/Eintreffen in Straßburg  

12:00 – 12:30 Uhr Anmeldung Meldekopf / Tagungsbüro und Bus-

Transport zum EUROKORPS 

Cercle Mixte de la 

Garnison de 

Strasbourg / Hotels 

12:30 – 13:45 Uhr Mittagessen EUROKORPS Kantine 

14:00 – 14:15 Uhr Begrüßung durch Präsident CG e.V. EUROKORPS 

Vortragssaal  

14:15 – 14:30 Uhr Begrüßung durch KG EUROKORPS EUROKORPS 

Vortragssaal 

14:30 – 16:00 Uhr Präsentation des EUROKORPS:  

- Vorstellung Auftrag, Struktur, aktuelle Lage und 

Entwicklungsperspektiven des EUROKORPS, unter 

besonderer Berücksichtigung der Rolle des 

EUROPKORPS im Rahmen der GVSP der EU und 

von „Berlin Plus“  

- Vorbereitung für EU Battle Group 2016. 

- Praktische Vorführung/Besichtigung der mobilen 
Führungsunterstützungselemente und des „Initial 

Command Elements“ 

 

EUROKORPS 

Vortragssaal 

 

16:00 – 16:30 Uhr 

 

Kaffeepause 

 

 

EUROKORPS Kantine 
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16:30 – 17:30 Uhr Panel 1:  Wesentliche Erkenntnisse und 
Erfahrungen mit multinationalen und 
integrierten Streitkräftestrukturen 

Statements und Diskussionen mit vergleichender 

Betrachtung multinationaler/integrierter Strukturen,  

zu folgenden  Themenbereichen:. 

- Erfahrungen aus bisherigen Einsätzen 

- Aktuelle  Herausforderungen, Vorhaben und  

Schwerpunkte  

- Erkenntnisse und Herausforderungen zur 

Interoperabilität;  Theorie und Praxis. 

Schwerpunkt der Betrachtung: Clausewitz-Rezeption 

für die Organisation und Führungsarbeit. 

Teilnehmer:  

- Repräsentant(en) vom EUROKORPS 

- Generalleutnant Volker Halbauer, 

Kommandierender General 1. Deutsch-

Niederländisches Korps, Münster (angefragt) 

- Vertreter des Multinationalen Kommandos 

Operative Führung / Multinational Joint 

Headquarters (MNKdoOpFü/ MN JHQ), Ulm 

(angefragt) 

- Generalmajor Andreas Berg, Stellvertreter des 

Kommandeurs Multinational Corps North-West / 

Rapid Reaction Corps France (MNCNW / RRC-FR),  

Lille (angefragt) 

- Brigadegeneral Lutz Niemann, Chef des Stabes 

Multinational Corps Nord-East (MNCNE), Stettin  

 

EUROKORPS 

Vortragssaal  

 

17:30 – 19:00 Uhr 

 

Transport zum Cercle bzw. Hotels und persönliche 

Vorbereitung 

 

19:00 – 23:00 Uhr Festliches Abendessen mit Gastvortrag von 

Botschafter Gabor IKLODY, Director of Crisis 

Management and Planning Directorate (angefragt) 
zum Themengebiet „„Gemeinsame Außen-, 

Sicherheits-und Verteidigungspolitik in Europa 

Cercle Mixte de la 

Garnison de 

Strasbourg / Hotels 
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Samstag, 31. Oktober 2015 

 

07:30 – 08:30 Uhr  Frühstück Cercle /Hotels 

08:30 – 09:00 Uhr Transport zum EUROKORPS 

 

 

09:00 – 10:30 Uhr Panel 2: Spezielle Herausforderungen und 
Lösungsansätze für Ausbildung und 
Übungen in multinationalen und 
integrierten  Streitkräftestrukturen 

Statements und Diskussionen mit vergleichender 

Betrachtung multinationaler/integrierter Strukturen,  

zu folgenden  Themenbereichen:. 

- Stand und Perspektiven der Standardisierung von 

Ausbildungsinhalten 

- Stand und Perspektiven bei Planung und 

Durchführung von Übungen 

Schwerpunkte der Betrachtung:  

- Clausewitz-Rezeption für Ausbildung und Übungen 

- Vergleichende Betrachtung spezifischer Aspekte 

von multinationalen und integrierten Strukturen 

Teilnehmer:  

- Repräsentant(en) vom EUROKORPS 

- Generalleutnant Volker Halbauer, 

Kommandierender General 1. Deutsch-

Niederländisches Korps, Münster (angefragt) 

- Generalleutnant Wolfgang Wosolsobe (AT), 

Director General European Union Military Staff (DG 

EUMS), Brüssel  

- Generalmajor Andreas Berg, Stellvertreter des 

Kommandeurs Multinational Corps North-West / 

Rapid Reaction Corps France (MNCNW / RRC-FR),  

Lille (angefragt) 

- Brigadegeneral Lutz Niemann, Chef des Stabes 

Multinaltional Corps Nord-East (MNCNE), Stettin  

EUROKORPS  

Vortragssaal 
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10:30 – 11:00 Uhr Kaffeepause EUROKORPS Kantine 

11:00 – 12:15 Uhr Panel 3: Quo vadis multinationale 
Streitkräftestruktur? 

Statements  und Diskussion zu den 
Entwicklungsperspektiven multinationaler Streit-

kräftestrukturen im Rahmen der EU 

Teilnehmer:  

- Generalleutnant Wolfgang Wosolsobe (AT), 

Director General European Union Military Staff (DG 

EUMS), Brüssel 

- Generalleutnant (Général de corps d’armée) 

Arnaud Sainte-Claire Deville, Commandant des 

forces terrestres, Lille (angefragt) 

- Generalleutnant Markus Kneip, Abteilungsleiter 

„Strategie und Einsatz“ im Bundesministerium der 

Verteidigung, Berlin (angefragt) 

 

EUROKORPS  

Vortragssaal 

12:15 – 12:30 Uhr Schlussbemerkungen Präsident CG e.V. EUROKORPS  

Vortragssaal 

 

12:30 – 14:00 Uhr Mittagessen EUROKORPS Kantine 

 

anschl. 

 

Bustransport zum Cercle bzw. Hotels und  

individuelles Besichtigungsprogramm 
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2. 
Damenprogramm 

 

Durchführung am Nachmittag, Freitag 30. Oktober 2015. 

Bootstour und anschließende Stadtbesichtigung, u.a. mit Besuch des Münsters;  

Kosten: insges. ca.  € 30,- 

3. 

Organisatorische Hinweise 

 

Anschrift des EUROKORPS: 4 Rue du Corps Européen, F-67100 Strasbourg 

 

 

Unterkunftsmöglichkeiten: 

A. Cercle Mess Broglie: max. 40-45 Personen; Preis ca. € 60,- pro Pers/Zimmer; verfügbar bis Sonntag 

B. Grand Hotel (Nähe Bahnhof); 3 Sterne; weniger als 100 Personen; Preis ca. € 96,- für Zimmer 

C. Hotel Régent Contades; Innenstadt; 4 Sterne; Preis ca. € 126,- für Zimmer 

In den Hotels stehen jeweils 30 Zimmer zur Verfügung ! 

Die Hotelanmeldung mit dem Formular (ATTENDEES REQUEST) ist, beim EUROKorps  bis 10. Juli 2015, 

zwingend erforderlich. 

Die unentgeltliche Kündigungsfrist beträgt 6 Wochen !  

Die Preise sind bereits um 25 % ermäßigt. Voraussetzung: Buchung über JVB Eurokorps: 

 

Oberstleutnant i.G. 
Karsten Kiesewetter 
G1 EUROKORPS / DDO 
4,rue de Korps Européen 
Postfach 2071 
77680 Kehl 
Strasbourg 
Tel.: +33 388 43 2310 
Fax:  +33 388 43 2437 
Mail: karstenkiesewetter@bundeswehr.org 

 

Mail für Hotelanmeldung: jvb@eurocorps.com 
 

 

Transport in Straßburg: Bustransport zwischen Cercle des Officiers (Cercle Mixte de la Garnison de 

Strasbourg)/Hotels und EUROKORPS kann durch das EUROKOPRS gestellt werden; jedoch keine Abholung 

vom Bahnhof oder Flugplatz (dafür sind individuell Taxis zu nutzen). 



 

8 

 

Da zurzeit noch keine genaue Auskunft über Kosten gegeben werden kann, kalkulieren wir diese 
Veranstaltung wie die Jahrestagung in Hamburg.  

 

 

 

 

- Festliches Abendessen    30.10.2015    € 35,00  pro Person 

- Tagungskosten (1. Tag)  30.10.2015    € 18,50  pro Person 

- Tagungskosten (2. Tag)  31.10.2015    € 18,50  pro Person 

- Nebenkosten        € 10,00  pro Person 

- Damenprogramm      € 30,00 pro Person 

 

Anmeldung zum Forum 2015 bitte bis 01.09.2015 an die Geschäftsstelle der 

Clausewitz-Gesellschaft in Hamburg. 

 

Bitte beachten Sie, dass die Hotelanmeldung bis spätestens 10.07.2015 beim 

EUROKORPS, mit dem Anmeldeformular „ATTENDEES REQUEST“, 

eingegangen sein muss! 
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